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Kohlenfracht 
in Millionen 

Zoll-Centnern 

Kohle beträgt 
von dem Ge- 

fammtgüterver- 
kehre Percente 

Kaifer Ferdinands-Nordbahn .... 

Staatsbahn. 
Auffig-Teplitzer Eifenbahn. 

Bufchtehrader Bahn. 

366 

34-1 
302 
20‘4 

21'5 

44' 8 
339 
87-0 
278 

7°' 5 

In dem inneren Kohlenhandel Oefterreichs nimmt die Reichshauptftadt 
Wien als Centrum und Kreuzungspunkt der gröfsten Elfenbahn- und Dampfe - 
Unien'und als mächtigfter auch Äer induftriellen Bedeutung rafch wachfender 
Verbrauchsplatz von mineralifchem Brennftoffe die erfte Stelle ein. 

Der Verbrauch von Kohle in Wien ift neuen Urfprunges. Seiihrem 
Beftehen verborgte fich die Stadt mit billigem Holze aus dem Wiener Walde und 
den oberhalb an der Donau gelegenen Alpenforften. Nur RoffiUer Koh e wu de 
fchon vor etwa drei Menfchenaltern zum Gebrauche der Schmiede Hunde 
von Wagen regelmäßig nach Wien und deffen Umgebung gebracht 

Mit Zunahme der Bevölkerung und den Anfängen einer Grof mduftrie 

begann die Nachfrage nach Kohle, und da war es rieh 
Drafche. der eigentliche Begründer und hochverdiente Fordere_ der o 
reichlichen Kohleninduftrie, welcher zuerft für die Ziegeieien in der Jähe d 
Stadt und fpäter auch für andere Zwecke Kohle «ufuhrte. D e^be kan aus den 
kleineren niederöfterreichifchen Becken (Zillmgdorf, Gloggnitz u. a.), welche 

Sta<itnMitrdaerenEr^nu0ngtder Eifenbahnen kamen allmälich größere Zuflüße 

mineraUfchen Brennftoffef nach Wien: die Nordbahn brachte^TbahnTraun- 
fpäter oberfchlef.fche Kohle, die Südbahn führte fteienfche, die Weftbahn 

thaler Braunkohle herbei. c PilOner Becken mit der Nordweftbahn 

durch die fogenannten „Limen“ umgurtete elSen befitZen wir amtliche Auf 
Ueber den Kohlenverbrauch des inneren Stadtg welchen 
fchreibungen — zu Zwecken der Verzehrungsfteuer gemacht - nach 

die Einfuhr von Brennholz und Kohlen in die innere Stadt betrug. 

Brennholz 

im Jahre 1850 832.775 Cubikmeter, 

„ „ '857 770.158 
1862 7I3-470 

„ 1864 701.061 n 
’ „ 1872 770.294 

ÄiSHÄÄrS 
""“'Ueber die Bevölkerungszahl und den Kohlenverbrauch innerhalb der 

Linienwälle geben wir folgende Daten: 

Kohle 

49.542 metrifche Tonnen 

73083 » » 

131.268 ., » 

154-359 » » 
255.900 


